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Öffnungszeiten: Mo., Do., Fr., Sa.: 16.30 - 23.00 Uhr, So.: 10.30 - 14.30 Uhr 

Zusätzlich zu unserer Speisekarte (sv-bergtheim.de/Sportgaststaette) 
 

 
28.5. - 1.6. Holzfällersteak, Pommes, Salat 
Sa., 30.5.  geschlossene Gesellschaft 
 Essen ausser Haus möglich! 
So., 31.5. Wildschweinkeulenbraten, Klöße, Blaukraut 
 Rinderroulade, Spätzli, Salat 
So. 14.6. Burgunderbraten, Klöße, Blaukraut 
 Cordon Bleu „Rouladen Art“, Pommes, Salat 
 Putensteak, Paprika- Rahmsoße, Reis, Salat 

 
Montag: Schnitzeltag • Donnerstag + Freitag: Burger • Samstag: Hähnchen 

 

  

Nummer: 2316 30. Mai 2026 

   

Fußball 
Spiel der alten Herren gegen FV Thüngersheim 

 

Am Mittwochabend lieferten sich die Alten Herren des SV Bergtheim und des FV Thüngersheim ein 
intensives und spielerisch ansehnliches Duell – mit dem unglücklicheren Ende für die Gastgeber. 
Von Beginn an zeigte sich Bergtheim im Vergleich zu den letzten Partien deutlich verbessert. Das 
Stellungsspiel passte, die Ordnung stimmte, und auch das Kombinationsspiel lief sicher und gefällig 
durch die eigenen Reihen. Umso ärgerlicher, dass man trotzdem früh in Rückstand geriet: Nach rund 
zehn Minuten nutzte Thüngersheim eine Gelegenheit konsequent zum 0:1. Doch die Antwort der 
Bergtheimer ließ nicht lange auf sich warten – zumindest spielerisch. Chance um Chance wurde 
herausgespielt, doch der Ball wollte einfach nicht ins Netz. Den größten Aufreger gab es vom Punkt: 
Ali Scheuplein trat zum Elfmeter an, scheiterte jedoch ebenso wie beim Nachschuss am 
gegnerischen Keeper beziehungsweise am eigenen Nervenkostüm. Auch Manni Barthelmes hatte 
den Ausgleich auf dem Fuß – und wie: Nach einem beeindruckenden Sololauf über nahezu das 
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gesamte Feld stand er plötzlich frei vor dem Tor, setzte den Ball jedoch hauchzart am rechten 
Pfosten vorbei. Eine Aktion, die ihn – so munkelt man – wohl noch das ein oder andere Mal im Traum 
heimsuchen wird... 
In der zweiten Halbzeit bot sich ein ähnliches Bild: Bergtheim erarbeitete sich weiter gute 
Möglichkeiten, während auch Thüngersheim den Ball ordentlich laufen ließ. Mit nur einem 
Auswechselspieler in der Hinterhand merkte man den Gästen mit zunehmender Spieldauer jedoch 
an, dass die Kräfte schwanden. Die verdiente Belohnung für das Bergtheimer Spiel folgte schließlich: 
Friedi Gerhard verarbeitete einen langen Ball überragend, setzte sich bis zur Grundlinie durch und 
legte mustergültig quer auf Fränky Seith. Der blieb cool, nahm den Ball sauber an und schob 
souverän zum 1:1 ein. 
In der Folge drängte der SVB auf die Führung, ließ jedoch weiterhin beste Gelegenheiten liegen. Und 
so kam es, wie es im Fußball oft kommt: Rund zehn Minuten vor Schluss bekamen die Gäste einen 
Freistoß zugesprochen – und verwandelten diesen sehenswert zur erneuten Führung. 1:2 aus 
Bergtheimer Sicht. Trotz einer engagierten Schlussphase wollte der Ausgleich nicht mehr fallen. Eine 
bittere Niederlage für die Bergtheimer Alten Herren, denn aufgrund der Vielzahl an Chancen wäre 
mindestens ein Unentschieden – wenn nicht sogar mehr – absolut verdient gewesen. Am Ende 
bleibt jedoch auch die Erkenntnis: Die Leistungskurve zeigt klar nach oben – und wenn die 
Chancenverwertung noch nachzieht, wird der nächste Sieg nicht lange auf sich warten lassen. 
Einen Dank geht wieder einmal an die zahlreichen Zuschauer, unseren fleisigen Helfern im Hüttle 
und am Grill, sowie dem souveränen Schiedsrichter Günter Göbel. 

 
 

 

Karate 
Gute Platzierungen auf Karate Meisterschaft 

 

Vor zwei Wochen war die Karateabteilung auf Meisterschaft der Europen Open in Giebelstadt. Es 
waren Kämpfer aus Frankreich und England vertreten. 
Bei den Kinder U 13 waren Escher Marlene, Escher Caroline und Sebert Greta am Start und belegten 
den 4.Platz in Kata Synchron. Arian Weisenberger startete Kata U 13 einzeln und belege auch den 4 
Platz.  
Harald Hochum startete Kata einzeln Ü 50 Master und belegte den 1.Platz. In der Kata Synchron  Ü 
50 Master belegte er mit noch zwei Kolegen den 2. Platz. . In der Klasse Master Ü 35 Kumite ( Kampf) 
belegte er den 2.Platz und musste sich mit 66 Jahren  seinen  38 Jahre alten Gegner geschlagen 
geben .  
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Bitte beachten Sie die hier inserierenden Firmen. 
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